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17:00 UHR
Standardisierung statt Chaos: Finanzielle Beteiligung zukunftssicher aufstellen. Zahlen, Fakten, Markt.
Josef Baur – eueco GmbH

17:30 UHR
Wo geht´s hin bei den Ländergesetzen Bürgerbeteiligung? Was kommt noch, von was darf man ausgehen?
Sonja Hannöver, BDO Oldenburg GmbH & Co. KG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

18:00 UHR
Praxisfälle Bürgerbeteiligung - Investition, Strombonus und Ländergesetze mit Projektierer (UKA, Naturenergie Zeilinger)
Katrin Held – Naturenergie Zeilinger GmbH, Matthias Verleger – UKA-Gruppe, Josef Baur – eueco GmbH

18:30 UHR
Was ist erlaubt, was funktioniert? Sonderformen der Bürgerbeteiligung in der Praxis: Beteiligung an Batteriespeichern, 
Bürgerenergiegesellschaften nach EEG und Mitarbeiterbeteiligungen
Sonja Hannöver, BDO Oldenburg GmbH & Co. KG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

BÜRGERBETEILIGUNG

Forum 1 | 12. November 2025
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Vorstellung

 eueco GmbH – gegründet 2012 

 Lösungen rund um digitale Bürgerfinanzierung inkl. 

Strukturierung, Umsetzung, Vermarktung und automatisierte 

Abwicklung

 Kunden aus den Bereichen Stadtwerke, Energieversorger, 

Regionen, Projektierer, Genossenschaften und Bürgerwindparks

 Für unsere Kunden realisieren wir Bürgerbeteiligungen in allen 

gängigen Modellvarianten, insbesondere in Form von 

Genossenschaften, KG-Beteiligungen, Nachrangdarlehen, 

Schwarmfinanzierung und Stromboni
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Eine Plattform

für alle Beteiligungsmodelle

und alle

Bundesländer

PROJEKTE

220+ PLATTFORMEN,

WIR BETREIBEN…

& 1,3 Mrd. € 
EIGENKAPITAL

VERWALTEN 810+
EMISSIONEN

Erfahrungen
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2. Standards schaffen für Ihr Unternehmen

3. Interessensausgleich – Strategie, Region, Gesetze

4. Praxis Strukturierung Emission und Strombonus

5. Zahlen, Markt 

1. Überblick – Formen der Bürgerbeteiligung

Agenda

6. Fragen
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Strom-
bonus

Finanzielle 
Bürgerbeteiligung

Beteiligung – Kommune und Bürger - Überblick  

Finanzielle Beteiligung

Anwohner
strom
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Entscheidungsbeteiligung
Partizipation an Planungs- und 

Entscheidungsprozessen

Formelle Beteiligung Informelle Beteiligung

Leistungsbeteiligung
Finanzielle Beteiligung

Indirekt – passiv
Bürger als Geldgeber

schuldrechtliche
Beteiligung

direkt – aktiv
Bürger als Geldgeber und 

Eigentümer

Gesellschaftsrechtliche
Beteiligung

Erwartungshaltung/
Zusagen finanzielle Bürgerbeteiligung

Bürgerbeteiligung

Grundlagen Bürgerbeteiligung
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MODELL MITBESTIMMUNG/STEUER/PROSPEKT 

 Darlehensgeber

 Prospektpflicht bei über 6 Mio. EUR

 Einkünfte aus Kapitalvermögen (fest)

 Laufzeit 5 – 20 Jahre

 Mitunternehmer

 Prospektpflicht (über 20 Anteile)

 Einkünfte aus Gewerbebetrieb (variierend)

 20 Jahre Laufzeit

 Mitunternehmer mit Stimmrecht pro Kopf

 Prospektfreiheit

 Einkünfte aus Kapitalvermögen (variierend)

 Ohne Laufzeit – Kündigung gem. Satzung

TYPISCHER INITIATOR

Bürgerwindparks
  

Energiegenossenschaften

GmbH & Co. KG

(Geldgeber & Eigentümer)

Nachrangdarlehen

(Nur Geldgeber)

Genossenschaft

(Geldgeber & Eigentümer)

 Darlehensgeber

 Prospektfrei bis 6 Mio EUR p.a.

 Einkünfte aus Kapitalvermögen (fest)

 Laufzeit 5 – 20 Jahre

Projektierer
Stadtwerke EVU

Schwarmfinanzierung

(Nur Geldgeber)

Wichtigste Beteiligungsformen Bürgerbeteiligung
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Regionale
Wertschöpfung

61%

Eigenkapital 
für Projekt-

finanzierung 
45%

Motivationen was sind meine Ziele für das Projekt

Vertrieb/ 
Wettbewerb

85%

Bürgerbeteiligung Projektierer – was ist wichtig

Image
63%

Akzeptanz
90%

Beteiligungs-
gesetze Wind 

& PV
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Finanzielle Beteiligung
Geschäftsmodell: Verkauf? Bestand? 

Schuldrechtliche
Beteiligung

Gesellschaftsrechtliche
Beteiligung

Stromkostenreduzierung
 

Nachrangdarlehen
Partiarisches Darlehen

Bürgerbeteiligung

Zwei grundsätzliche Beteiligungstypen zur Standardisierung 

KG-Anteile
Genossenschaft

Strombonus

Standardmodelle als Basis für alle Bürgerbeteiligungen und alle Länder
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Plattform

Bürger Umkreis

Flächensicherung Genehmigung, Ausschreibung, InbetriebnahmeProjektentwicklung 

Bürgerbeteiligungsmodell
Nachrangdarlehen

KG-Anteile
Strombonus

Kommune wünscht
Bürgerbeteiligung

Kommune informiert berechtigte Bürger 
über Bürgerbeteiligung

Projektierer informiert laufend über Vorhaben Qualifizierte Interessensbekundung

Bei ausreichendem Interesse
Start Emission

Finanzielle Bürgerbeteiligung

Projektierer Region
Kommune

Kommunalbeteiligung

Gleichförmige Abwicklung aller Bürgerbeteiligungsprojekte

Digitaler Standard - Lebenszyklus
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MODELL TYPISCHER INITIATOR

Bürgerwindparks
  

Energiegenossenschaften

GmbH & Co. KG

(Geldgeber & Eigentümer)

Schwarmfinanzierung

(Nur Geldgeber)

Genossenschaft

(Geldgeber & Eigentümer)

Projektierer
Stadtwerke EVU
Regionale 
Entwicklungsgesellschaften

Strombonus

(Empfänger)

Wichtigste Beteiligungsformen Bürgerbeteiligung

Projektierer
Stadtwerke EVU
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Typische Beteiligungsarten Kommunen/Bürger und Anwendbarkeit

Bürgerbeteiligung 

Schuldrechtliche Beteiligung
Gesellschaftsrechtliche Beteiligungen (KG, eG)

Strombonus

Niedersachsen

Gemeindenbeteiligung

Anwendung §6 EEG

Vergleich Beteiligungsgesetze

Nordrhein-Westfalen

Mecklenburg-Vorpommern

Saarland

Sachsen
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Initiator Projekt (Beispiel Entwickler) Kommune

Bürger/-innen

• Akzeptanz, Image, Einbindung

• Berücksichtigung Unternehmensstrategie

- Eigenbestand, Turn-Key

• Prospektfreiheit

• Geringe Emissionskosten

• Direkter Bezug zur Erzeugungsanlage

• Berücksichtigung Beteiligungsmodelle Region

• Einfacher Zugang

• Niedrige Einstiegsschwelle

• Wertschöpfung Kommune

• Teilhabemöglichkeit möglichst vieler Anwohner

• Transparenz Beteiligungsprozess

Schwarmfinanzierung/

Strombonus

Gestaltung Interessensausgleich Beispiel
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Vertrieb – Planung Einwerbevolumina

Zugang zu Bürgern / Investoren

 Zugang zu Endkunden – Bestehende (Kunden-) Beziehung

 Unterschiede Energieversorger vs. Projektierer

 Anzahl der Berechtigten 

Strukturierung Volumen

Region – Beteiligungskultur

 Welche Beteiligungsformen sind verbreitet

 Besteht Beteiligungswille

 Kaufkraft

Volumen - Berechtigte

 Anhaltspunkt: ca. 10% des Projektvolumens

 Anzahl Berechtigte → Anpassung Emissionsvolumen nach oben oder unten

 Eigenkapitalerfordernis für Projektfinanzierung
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▪ Festlegung Rahmen Emission

▪ Name Emission: Bürgerbeteiligung Musterwind

▪ Emittentin: Musterwind GmbH & Co. KG

▪ Beteiligungsart: Schwarmfinanzierung NRD  

▪ Volumen:  1.500.000 EUR

▪ Zeichnungsberechtigte: (natürliche/juristische Personen): PLZ 12345 Musterdorf (15.000 EW)

▪ Zinssatz (Projektart/Wirtschaftlichkeit): z. B. 5,5 % bei Wind

▪ Laufzeit (Folgefinanzierung geplant?):  5 Jahre (SW), 7 Jahre, 10 Jahre, 15 Jahre

▪ Beteiligung ab: 500 EUR Beteiligung max: 25.000 EUR 

▪ Interessenbekundung / Zuteilungsverfahren: nur bei erwarteter Überzeichnung

Strukturierung Emission - Parameter
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Strombonus Grundlagen

Auslobung

 Rechtskonstrukt der Auslobung, vergleichbar mit Belohnung

 Teilnahmebedingung und Bestätigung

 Ausgelobte Handlung = Hochladen der Stromrechnung

Rechtliche / Steuerliche Grundlage 

Steuerliche Aspekte

 Für Projektierer absetzbar als betriebliche Ausgabe

 Für Bürger /-innen einkommensteuerfrei bis 256 EUR p.a.

Anrechenbarkeit Transferleistungen

 Regelmäßig unter Zuverdienstgrenze (100 bzw. 165 EUR pro Monat)
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Strombonus Grundlagen

Wichtige Grundlagen Praxis

 Zuschuss Stromrechnung – analog vergünstigter Stromtarif 

 Keine Auszahlung pro Kopf

 Gleicher Strombonus für alle Haushalte – keine Vorteile bei höherem Verbrauch

Rahmenbedingung Praxis

Ablauf

 Meilenstein Inbetriebnahme als Orientierung

 Registrierung Teilnehmer vor Inbetriebnahme 

 Zeitfenster ca. 3 – 6 Monate
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Strukturierung Beispiel Strombonus

Strombonus digital 

 Name Bürgerbeteiligung:   Windpark Musterstetten

 Gesellschaft:  Windpark Musterstetten GmbH

 Beteiligungsart:  Auslobung

 Volumen Strombonus:   25.000 EUR p.a.

 Zeichnungsberechtigte:  (natürliche/juristische Personen): natürliche Personen PLZ hier 3.000 Einwohner

 Anzahl Haushalte Berechtigte: 1000

 Geschätzte Mitmachquote 50%

 Strombonus Betrag pro Haushalt: 50 EUR

 Start Strombonus Registrierung: 1.7.2024

 Ende Strombonus Registrierung: 30.09.2024

 Erste Auszahlung Jahr:  April 2025
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BB gesellschaftsrechtlich StrombonusBB schuldrechtlich

hochAufwand

Emission

Aufwand

Admin

Eigen-

kapital

Bürger

Anzahl

erreicht

Investive Bürgerbeteiligung vs. Strombonus

hoch

ja

30-40

mittel

mittel

ja

40-60

gering

gering

nein

500

Beispiel Gemeinde mit 3.000 Einwohnern
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Praxis Strukturierung Strombonus

Region

 Bundesland und Nachfrage Strombonus

 Vereinbarungen / Wunsch Kommunen

 Kreis Berechtigter

Projekt geeignet ?

 Projektgröße und Wirtschaftlichkeit 

 Budget für Bürgerbeteiligung

 Anzahl Berechtigter / Haushalte

Ausgestaltung

 Strombonus sollte zwischen 50 und 250 EUR liegen

 ggf. Feinjustierung Berechtigter durch Entfernung zum Projekt oder Grünstrombonus
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2. Standards schaffen für Ihr Unternehmen

3. Interessensausgleich – Strategie, Region, Gesetze

4. Praxis Strukturierung Emission und Strombonus

5. Zahlen, Markt 

1. Überblick – Formen der Bürgerbeteiligung

Agenda

6. Fragen
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Zahlen, Markt Bürgerbeteiligung

Prognose Bürgerbeteiligungen aus Ausschreibung 2024

 Inbetriebnahme Projekte in 2026 – 2028 : ca. 350 

 davon verpflichtende Bürgerbeteiligung NRW: ca. 100

 davon verpflichtende Bürgerbeteiligung Niedersachsen: ca. 55 

Bürgerbeteiligungsformen 2025 auf Basis Kunden eueco

 Gesamt gestartete Bürgerbeteiligungen: 107

 davon Schwarmfinanzierung (ND prospektfrei): 68

 davon genossenschaftliche Beteiligung: 17

 davon KG-Anteile mit Verkaufsprospekt: 9

 davon gestartete Stromboni: 13

Schwarmfinanzierungen

 Durchschnittliche Zeichnungssumme: 10.400 EUR

 Durchschnittliche Anzahl Beteiligte: 112

 Durchschnittliches Emissionsvolumen (angeboten, nicht gezeichnet): 1.320.000 EUR
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Treffen sie uns

Stand 138

Kontakt

Josef Baur
eueco GmbH
Haydnstraße 1
D-80336 München

Telefon: +49 89 | 21 55 11 820

Email: josef.baur@eueco.de

Leitfäden

Bürgerbeteiligung

Terminvereinbarung

nach Messe
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